
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 13=33 (1867)

Heft: 7

Rubrik: Kreisschreiben des eidgen. Militärdepartements an die Militärbehörden
der Kantone

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


- 69 -
aber jebem Sefer gerne, biefe felbft ju ma*en unb

fi* au« biefem getreuen Silbe be« bicnftli*cn unb

flußerbienftli*en Seben« unb Srclbctt« in einer f*wei=

jfvifdjen 3Rilij=Satterie, wie fte vor 19 3al)ren be*

ftanben haben, unb au« ber 3)arftettung ihre« Ser*

halten« int erften ©efcd)te, ba« fte beftanben, bie

mannigfadjften Sehren ju jiehen, bie barau« tut*
nommen werben fönntn.

SRur auf tinen Sunft mö*ten wir aufmerffam
madien. ©« ift nämli* nl*t außer 3l*t ju laffen,
baß ber ganje gelbjug ni*t« al« eine ©refution

war gegen Stegierungen ftammverwanbter Sevölfe*

ruttgen, mit wel* lefctern man feit 3abrbunfcerten

bur* bie tngfttn politif*cn Sanbe verbunben war;
baß baljer, al« e« jum ©*lagen fam, viettei*t */«

ber Sruppen t« im ©runbe ihre« Herjen« tjerjli*
bebatterten, auf itjre Srüber f*ießen ju muffen ttnb

nur bur* it)r Sfti*tgefübl verbinbert würben, ni*t
gerabeju ft* ju weigern mitjufämpftn.

SDtan würbe ftd) bahtr unjwcifelhaft febr tättfdjen,
wollte man au« bem Serbaltett einiger Sruppen*
theilc in ben ftattgebabten ©cfedjten einen ©*luß
jiehen auf ihr wabrf*etnli*e« Serbaltett beim

Äampfe gegen tintn gemeinfamen äußern geinb.
©« jeugt ttnfercn ©ra*tett* gegcntbeil« von gro*

ßer Diöjiplin, baß fi* biefe Sruppen unter fol*cn
Umftänben no* fo gut gef*lagen haben, wie e« ge*

fffoebeu.

'Urcißfdjrftbtn bte eibgen. Httlttorbfportemtnt»

on bie i-ttilitärbeljörben ber Äantone.

(Som 1. gebruar 1867.)

Ho*gea*tete Herren!

Sir beehren un«, Sbnen bie SDtitthcitung ju ma*
*cn, baß bie Slufiial)tn«prüfung, wcl*e bie ©enie*
ftab«afpirantcn laut berwärtigem Ärei«f*rciben vom
31. 3änner 1864 ju befteben haben, am 15. SDtärj
t. Satjre«, SDtorgcn« 8 Uhr, auf beut Sureau be«

eibgen. ©enie=3nfpeftor«, Herrn eibgen. Obtrften
Solff in ßüri*, ftattftnben Wirb.

Sir erfu*tn ©it bahtr, bie ®enieftab«afpiranten
I. Älaffe 3brc« Äanton«, fall« ©ie fol*e habtn,
anjuweifen, auf obigen. Sag in ßüri* einjutreffen,
um bie Srüfung ju befteben.

Son bem ©rgebniß berfelben wirb bie beftnitive
Slufnahme ber Slfpiranten abhängen.

SRit vottfommener Ho*ad)tung!
3)er Sorfteher

fce« eibgen. SDtilitärbepartement«:
SSelti.

©ntlaffungen aus bem ©entralftab.

3)er f*weijerif*e Sunbe«ralt) bat in feiner ©ifcung
vom 6. gebruar 1867 nadjfolgenben Offijierm be«

eibgenöfftfdjen ©tabe« bie anbegebrte ©ntlaffung au«

fcemfelben trthetlt:

A. ©eneralftab.
3)ufottr, ©. H-/ »on unb in ©enf, ©eneral, gebo*

ren 1787.

gttnf, Sil«., von unb in Stibatt, Dberft, geb. 1806.

Sarman, Soui* SR. ®., von unb in ©t. SJtorifc,

Oberft, geb. 1805.

Setter, g. 3- SRidjaet, von unb in ßug, Oberft,
geb. 1800.

SJtottet, 3ohann, von ©*nottWr;l, in Setta*, Obtrft*
litutcnant, geb. 1808.

SJtevre, ©manuel, von unb in Heri«au, Dberftlieu*
tenant, geb. 1813.

B. ©enieftab.
Äußmaul, griebrid), von unb in Safel, Hauptmann,

geb. 1834.

C. Slrtillerieftab.
Seljrti, Han« ^einrieb, von unb in ßüri*, Obreft,

geb. 1815.

D. 3uftijftab.
SDtattbtj«, Slnbrea«, von Stütf*elen, in Sern, Oberft*

lieutettant, geb. 1817.

Hoffutann, Äarl 3afob, von unb in ©t. ©allen,
Hauptmann, geb. 1820.

Äönj, 3afob Ufri*, von unb in ®uarba, Haupt*
mann, geb. 1819.

be Salejieitr dit galfonnet, 3»b-. »on Sivi«, in Sa

Sour be Seitj, Hauptmann, geb. 1816.

E. Äommiffariat«ftab.
SRütter, Sob- 3af., von Sirmenftorf, in Sern,

Dbcrfttieuteant, geb. 1819.

ßollinger, ^einrieb, von Detwvt, in ßüri*, Dberft*
lieutettant, geb. 1820.

Semoutti, Silhelm, von unfc in Safel, SRajor,
geb. 1833.

Sangmeffcr, 35avfb, von unb in Safel, Hauptmann,
geb. 1828.

@*o*, Slipbon«, von unb in Surgborf, Hauptmann,
geb. 1837.

SRcü«ct, 8. ©. SDlarfu«, von unb in ©enf, Haupt*
mann, geb. 1827.

Hänni, Äarl SBilhelm, von Äiener«rüttf, in Sari«,
Unterlieutenant, geb. 1842.

ßyro, granj Stöbert, von unfc in Sbun, Uhterlieu*
tenant, geb. 1842.

F. ©anltät*ftab.
1. 3Refcicinal=Scrfonat.

ßöliger, 3otj. Sat, von SDtön*enftein, in Slrtc«tjeim,
SRajor, geb. 1813. %•

Stoulet, Sh- SRar., von SReuenburg, in Socle, Haupt*
mann, geb. 1815.

Slm«ler, Äarl, von @*injna*, in Silfcegg, Haupt*
mann, geb. 1823.
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aber jedem Leser gerne, diese selbst zu machen nnd

sich aus diesem getreuen Bilde des dienstlichen und

außerdienstlichen Lebens und Treibens in einer

schweizerischen Miliz-Batterie, wie sie vor 19 Jahren
bestanden haben, und aus der Darstellung ihreö

Verhaltens im ersten Gefechte, das sie bestanden, die

mannigfachsten Lehren zu ziehen, die daraus

entnommen werden können.

Nur auf einen Punkt möchten wir aufmerksam

machen. Es ist nämlich nicht außer Acht zu lassen,

daß der ganze Feldzug nichts als eine Exekution

war gegen Regierungen stammverwandter Bevölkerungen,

mit welch letzter« man seit Jahrhunderten
durch die engsten politischen Bande verbunden war;
daß daher, als es zum Schlagen kam, vielleicht '/«
der Truppen eS im Grunde ihres Herzens herzlich

bedauerten, auf ihre Brüder fchießen zu müssen und

nur durch ihr Pflichtgefühl verhindert wurden, nicht

geradezu sich zu weigern mitzukämpfen.
Man würde sich daher unzweifelhaft fehr täuschen,

wollte man aus dem Verhalten einiger Truppentheile

in den stattgehabten Gefechten einen Schluß

ziehe» auf ihr wahrscheinliches Verhalten beim

Kampfe gegen einen gemeinsamen äußern Feind.
Es zeugt unseren Erachtcns gegentheils von großer

Disziplin, daß stch diese Truppen unter solchcn

Umständen noch so gut gcschlageu haben, wie es

geschehen.

Areisschreiben des eidgen. Miiitärdepartements

an die Militärbehörden der Kantone.

(Vom 1. Februar 1867.)

Hochgeachtete Herren!

Wir beehren uns, Ihne» dic Mitthcilung zn
machen, daß die Aufnahmsprüfung, wclche die Gcuie-
stabsaspiranten laut hcrwärtigem Kreisschrciben vom
31. Jänncr 1864 zu bestehen haben, am 15. März
l. Jahres, Morgens 8 Uhr, auf dem Bureau des

eidgeu. Genie-Inspektors, Herrn eidgen. Obersten

Wolff in Zürich, stattfinden wird.
Wir ersuchen Sie daher, die Genicstabsaspiranten

I. Klasse Ihres Kantons, falls Sie solche haben,
anzuweisen, auf obigen, Tag in Zürich einzutreffen,
um die Prüfung zu bestehen.

Von dem Ergebniß derselben wird die definitive
Aufnahme dcr Aspiranten abhängen.

Mit vollkommener Hochachtung!

Der Vorsteher
des eidgen. Militärdepartemcnts:

Welti.

Entlassungen aus dem Generalstab.

Der schweizerische Bundesrath hat in seiner Sitzung
vom 6. Februar 1867 nachfolgenden Offizieren des

eidgenössischen Stabes die anbegehrte Entlassung aus

demselben ertheilt:

Gcncralstab.
Dufour, G. H., von und in Genf, General, gebo¬

ren 1787.

Funk, Alex., von und in Nidau, Oberst, geb. 1806.

Barman, Louis M. G., von und tn St. Moritz,
Oberst, geb. 1805.

Letter, F. I. Michael, von und in Zug, Oberst,

gcb. 1800.

Mollct, Johann, von Schnottwyl, in Bellach, Oberst¬

lieutenant, gcb. 1808.

Meyer, Emanuel, von und in Herisau, Oberstlieu¬

tenant, geb. 1813.

L. Geniestab.
Kußmaul, Friedrich, von und in Basel, Hauptmann,

geb. 1834.

0. Artilleriestab.
Wehrli, Hans Heinrich, von und in Zürich, Oberst,

geb. 18 l 5.

v. Justizstab.
Matthys, Andreas, von Rütschelen, in Bern, Oberst¬

lieutenant, geb. 18 l7.
Hoffmann, Karl Jakob, von und in St. Gallen,

Hauptmann, geb. 1820.

Könz, Jakob Ulrich, von und in Guarda, Haupt¬

mann, geb. 1819.
dc Palezicur clit Falkonnet, Joh., von Vivis, tn La

Tour de Peilz, Hauptmann, geb. 1816.

Kommissariatsstab.
Müllcr, Joh. Jak., von Birmcnstorf, in Bern,

Obcrstlieutcant, geb. 1819.

Zollinger, Heinrich, von Octwyl, in Zürich, Oberst-
lientcuant, geb. 1820.

Bernoulli, Wilhelm, von und tn Basel, Major,
geb. 1833.

Langmesscr, David, von und in Bafel, Hauptmann,
gcb. 1828.

Schock, AlphonS, von und in Burgdorf, Hauptmann,
gcb. 1837.

Meüöcl, L. E. Markus, von und in Gcnf, Haupt¬

mann, gcb. 1827.

Hänni, Karl Wilhelm, von Kienersrütti, in Paris,
Unterlieutenant, geb. 1842.

Zyro, Franz Robert, von und in Thun, Unterltcu-
tcnant, geb. 1812.

Sanitätsstab.
1. Medicinal-Personal.

Löliger, Joh. Jak., von Mönchcnstein, tn ArlcSheim,
Major, gcb. 1813.

Roulct, Ph. Max., von Ncucnburg, in Loclc, Haupt¬

mann, geb. 1815.

Amsler, Karl, von Schinznach, in Wildegg, Haupt¬

mann, geb. 1823.
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